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Pla nte il A - Pla nze ichnung
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Gem a rkung St. Ga nglo ff
Flur 4
Flst. 310/43, 310/44

Re iche nbach

Rechtsgrund lage n 
Baugesetzb uc h (BauGB) i. d. F. der Neub eka nntm a c hung vo m  03.11.2017 (BGBI. I S. 3634), zuletzt geändert 
durc h Art. 5 G vo m  22.12.2025 (BGBl. 2025 I Nr. 348) 
Bundesna tursc hutzgesetz (BNatSc hG) i. d. F. der Beka nntm a c hung vo m  29.07.2009 (BGBl. I S. 2542), zuletzt 
geändert durc h Art. 48 G vo m  23.10.2024 (BGBl.2024 I Nr. 32 
Thüringer Bauo rdnung (ThürBO) i. d. F. der Neub eka nntm a c hung vo m  02.07.2024 (GV Bl. S. 298) 
Thüringer Gem einde- und L a ndkreiso rdnung (Thüringer Ko m m una lo rdnung - ThürKO) i. d. F. der Beka nntm a-
c hung vo m  28.01.2003 (GV Bl. S. 41), zuletzt geändert durc h Art. 5 G vo m  30.12.2025 (GV Bl. S. 22, 47) 
Thüringer Gesetz für Natur und L a ndsc ha ft (ThürNatG) i. d. F. der Neub eka nntm a c hung vo m  30.07.2019 (GV Bl. 
S. 323) 
Thüringer Wassergesetz (ThürWG) i. d. F der Neub eka nntm a c hung vo m  28.05.2019 (GV Bl. S. 74), zuletzt ge-
ändert durc h Art. 52 G vo m  02.07.2024 (GV BI. S. 277, 291) 
Thüringer Wa ldgesetz (ThürWa ldG)- Gesetz zur Erha ltung, zum  Sc hutz und zur Bewirtsc ha ftung des Wa ldes 
und zur Förderung der Fo rstwirtsc ha ft i. d. F. vo m  18.09.2008 (GV BI. S. 327), zuletzt geändert durc h Art. 3 G 
vo m  30.12.2025 (GV BI. S. 49, 51) 
Thüringer Stra ßengesetz (ThürStrG) i. d. F. vo m  07.05.1993, zuletzt geändert durc h Art. 6 G vo m  30.12.2025 
(GV Bl. S. 19, 20) 
V ero rdnung üb er die Ausarb eitung der Bauleitpläne und die Darstellung des Pla ninha lts (Pla nzeic henvero rdnung 
- Pla nzV ) vo m  18.12.1990 (BGBl. 1991 I S. 58), zuletzt geändert durc h Art. 6 G vo m  12.08.2025 (BGBl. 2025 I S. 
189) 
V ero rdnung üb er die b a ulic he Nutzung der Grundstüc ke (BauNV O - Baunutzungsvero rdnung) i. d. F. der Neub e-
ka nntm a c hung vo m  21.11.2017 (BGBl. I S. 3786), zuletzt geändert durc h Art. 2 G vo m  03.07.2023 (BGBl. 2023 I 
Nr. 176) 
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Vorha be nbezoge ne r Bebauungspla n „UMNUTZ UNG TUH Gm bH“
- Aufhe bung -
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 Nutzungsschablone  
Art der b aulic hen Nutzung 
(§ 9 Ab s. 1 Nr. 1 BauGB) 

Grundfläc henza hl (GRZ) 
(§ 9 Ab s. 1 Nr. 1 BauGB, § 19 BauNV O) 

m a x. Höhe b aulic her Anla gen 
(§ 9 Ab s. 1 Nr. 1 BauGB, § 18 BauNV O) 

Bauweise 
(§ 9 Ab s. 1 Nr. 2 BauGB, § 22 BauNV O) 

 

8. Der vo m  Gem einderat der Gem einde St. Ga nglo ff in der Sitzung a m  ………………… b esc hlo ssene Beb a u-
ungspla n Gewerb egeb iet „TU H Gm b H Kreuzstra ße“ der Gem einde St. Ga nglo ff wurde m it V erfügung des 
L a ndratsa m tes Sa a le-Ho lzla nd-Kreis vo m  ……..…..…… m it AZ.: ………………………….… gem . § 10 BauGB 
genehm igt. 

 Die vo m  Gem einderat der Gem einde St. Ga nglo ff in seiner Sitzung a m  ………………… b esc hlo ssene Satzung 
zur Aufheb ung des V o rha b enb ezo genen Beb a uungspla nes „U m nutzung TU H Gm b H“ wurde m it V erfügung 
des L a ndratsa m tes Sa a le-Ho lzla nd-Kreis vo m  ……..…..…… m it AZ.: ………………………….… gem . § 10 
BauGB genehm igt. 

 
 Eisenb erg, den ......................... L a ndratsa m t Sa a le-Ho lzla nd-Kreis 
 
 
9 Es wird b estätigt, dass der Inha lt des Beb a uungspla nes Gewerb egeb iet „TU H Gm b H Kreuzstra ße“ m it seinen 

Festsetzungen durc h Zeic hnung, Farb e, Sc hrift und Text m it dem  hierzu erga ngenen Satzungsb esc hluss des 
Gem einderates der Gem einde St. Ga nglo ff vo m  ………………… üb ereinstim m t. Die Satzung wird hierm it aus-
gefertigt. 

 Es wird b estätigt, dass der Inha lt der Satzung zur Aufheb ung des V o rha b enb ezo genen Beb a uungspla nes 
„U m nutzung TU H Gm b H“ m it seinen Festsetzungen durc h Zeic hnung, Farb e, Sc hrift und Text m it dem hierzu 
erga ngenen Satzungsb esc hluss des Gem einderates der Gem einde St. Ga nglo ff vo m  ………………… üb er-
einstim m t. Die Satzung wird hierm it ausgefertigt. 

 
 St. Ga nglo ff, den ......................... Bürgerm eister / Siegel 
 
 
10. Beka nntm a c hung / Inkra fttreten (§ 10 BauGB): Die Genehm igung des Beb a uungspla nes Gewerb egeb iet „TU H 

Gm b H Kreuzstra ße“ der Gem einde St. Ga nglo ff wurde a m  ......................... im  Am tsb la tt der V G Herm sdo rf 
(Nr. ……) des Ja hrga ngs … vo m  ………………… o rtsüb lic h b eka nnt gem a c ht. Der Beb a uungspla n tritt gem äß 
§ 10 Ab s. 3 Satz 4 BauGB m it der Beka nntm a c hung a m  ………………… in Kra ft. 

 Beka nntm a c hung / Inkra fttreten (§ 10 BauGB): Die Genehm igung der Satzung zur Aufheb ung des V o rha b en-
b ezo genen Beb a uungspla nes „U m nutzung TU H Gm b H“ wurde a m  ......................... im  Am tsb la tt der V G Her-
m sdo rf (Nr. ……) des Ja hrga ngs … vo m  ………………… o rtsüb lic h b eka nnt gem a c ht. Der Beb a uungspla n tritt 
gem äß § 10 Ab s. 3 Satz 4 BauGB m it der Beka nntm a c hung a m  ………………… in Kra ft. 

 
 St. Ga nglo ff, den ......................... Bürgerm eister / Siegel 

Ve rfa hre nsve rm e rke 
Die Neuaufste llung d e s Bebauungspla ne s Gewe rbegebie t „TUH Gm bH Kreuzstra ße “ m it d e r gle ichze itige n 
Aufhe bung d e s Vorha be nbezoge ne n Bebauungspla ne s „Um nutzung TUH Gm bH“ e rfolgt im  Rege lve rfa h-
re n ge m . § 9 BauGB.  
1. Der Aufstellungsb esc hluss für die Neuaufstellung des Beb a uungspla n Gewerb egeb iet „TU H Gm b H Kreuz-

stra ße“ m it der gleic hzeitigen Aufheb ung des V o rha b enb ezo genen Beb a uungspla nes „U m nutzung TU H 
Gm b H“ wurde vo m  Gem einderat der Gem einde St. Ga nglo ff a m  ……………. gem . § 2 Ab s. 1 BauGB gefa sst 
und o rtsüb lic h b eka nnt gem a c ht. 

2. Der V o rentwurf der o . g. Pla nungen, b estehend aus der Pla nzeic hnung und der Begründung und dem  U m -
weltb eric ht, wurde vo m  Gem eindera t der Gem einde St. Ga nglo ff in der Sitzung a m  …………………geb illigt. 
Die Durc hführung der frühzeitigen Beteiligungsverfa hren gem . § 3 Ab s. 1 und § 4 Ab s. 1 BauGB wurden b e-
sc hlo ssen.  

3. Na c h öffentlic her Beka nntm a c hung im  Am tsb la tt der V G Herm sdo rf a m  …………………wurde der V o rentwurf 
neb st Begründung in der Zeit vo m  …………………b is …………………öffentlic h a usgelegt. Zeitgleic h erfo lgte 
die Bereitstellung der digita len Daten des V o rentwurfes auf der Internetseite der V G Herm sdo rf. Die Behörden, 
Na c hb a rgem einden und weitere Träger öffentlic her Bela nge wurden m it Sc hreib en vo m  ………………… gem . 
§ 4 Ab s. 2 BauGB üb er die Auslegung info rm iert und um  Ab ga b e einer Stellungna hm e zum  vo rliegenden 
V o rentwurf geb eten. 

4. Der Entwurf der o . g. Pla nungen b estehend aus der Pla nzeic hnung und der Begründung m it U m weltb eric ht, 
wurde vo m  Gem eindera t der Gem einde St. Ga nglo ff in der Sitzung a m  …………………geb illigt. Die öffentlic he 
Auslegung der U nterla gen und die Beteiligung der Behörden und Na c hb a rgem einden wurden b esc hlo ssen.  

5. Na c h öffentlic her Beka nntm a c hung im  Am tsb la tt der V G Herm sdo rf a m  …………………wurde der Entwurf 
neb st Begründung und U m weltb eric ht in der Zeit vo m  …………………b is …………………öffentlic h a usgelegt. 
Zeitgleic h erfo lgte die Bereitstellung der digita len Daten des Entwurfes auf der Internetseite der V G Herm sdo rf. 
Die Behörden, Na c hb a rgem einden und weitere Träger öffentlic her Bela nge wurden m it Sc hreib en vo m  
………………… gem . § 4 Ab s. 2 BauGB üb er die Auslegung info rm iert und um  Ab ga b e einer Stellungna hm e 
zum  vo rliegenden Entwurf geb eten. 

6. Der Gem einderat der Gem einde St. Ga nglo ff hat in seiner Sitzung a m  ………………… die zum  Entwurf ein-
gega ngenen Bedenken und Anregungen zur Neuaufstellung des Beb a uungspla nes Gewerb egeb iet „TU H 
Gm b H Kreuzstra ße“ geprüft und einen Besc hluss üb er deren Berüc ksic htigung gefa sst (Ab wägung gem . § 1 
Nr. 7 BauGB). 

 Der Gem einderat der Gem einde St. Ga nglo ff ha t in seiner Sitzung a m  ………………… die zum  Entwurf ein-
gega ngenen Bedenken und Anregungen zur Aufheb ung des V o rha b enb ezo genen Beb a uungspla nes „U m nut-
zung TU H Gm b H“ geprüft und einen Besc hluss üb er deren Berüc ksic htigung gefa sst (Ab wägung gem . § 1 Nr. 
7 BauGB). 

7. Der Gem einderat der Gem einde St. Ga nglo ff hat in seiner Sitzung a m  ………………… den Beb a uungspla n 
Gewerb egeb iet „TU H Gm b H Kreuzstra ße“ in der Fassung vo m  ………………… a ls Satzung b esc hlo ssen. Die 
Begründung wurde geb illigt. 

 Der Gem einderat der Gem einde St. Ga nglo ff hat in seiner Sitzung a m  ………………… die Satzung zur Auf-
heb ung des V o rha b enb ezo genen Beb a uungspla nes „U m nutzung TU H Gm b H“ in der Fassung vo m  
………………… b esc hlo ssen. Die Begründung wurde geb illigt. 

 
Die Durc hführung der V erfa hrenssc hritte 1 -  7 wird b estätigt. 
 
 St. Ga nglo ff, den ......................... Bürgerm eister / Siegel 

Pla nte il B - Textliche  Fe stse tzunge n

Pla nungsrechtliche Fe stse tzunge n  
Vorhabe nbezoge ne r Bebauungspla n „Um nutzung TUH Gm bH“ 
0. Säm tlic he zeic hnerisc hen und textlic hen Festsetzungen des vo rha b enb ezo genen Beb auungspla-
nes werden aufgeho b en.  

Bebauungspla n „TUH Gm bH Kreuzstra ße “ 
1. Art d e r bauliche n Nutzung (§ 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB, §§ 1 und  8 BauNVO ) 

Festgesetzt wird ein Gewerb egeb iet gem . § 8 Baunutzungsvero rdnung (BauNV O) m it der Zwec kb estim m ung  
„L o gistik- und Speditio nsunternehm en“ 
Zulässig sind die dem  L o gistik- und Speditio nsunternehm en zugeo rdneten  
- L a gerha llen und -fläc hen, Werkstätten,  
- Gesc häfts-, Büro -, V erwa ltungs- und So zia lgeb äude,  
- Stellplätze, Gara gen und Carpo rts für PKW und L KW, 
- Betrieb sta nkstellen, 
- Batteriespeic her 
so wie a lle dem  L o gistik- und Speditio nsunternehm en zugeo rdneten Anla gen. 
Nic ht zulässig sind 
- Gewerb eb etrieb e a ller Art m it Ausna hm e vo n „L o gistik- und Speditio nsunternehm en“ (§ 8 Ab s. 2 Nr. 1 
BauNV O), 

- Anla gen zur Erzeugung vo n Stro m  o der Wärm e aus so larer Stra hlungsenergie o der Windenergie (§ 8 
Ab s. 2 Nr. 1 BauNV O, 

- öffentlic he Ta nkstellen (§ 8 Ab s. 2 Nr. 3 BauNV O), 
- Anla gen für spo rtlic he Zwec ke (§ 8 Ab s. 2 Nr. 4 BauNV O), 
- Wo hnungen für Aufsic hts- und Bereitsc ha ftsperso nen so wie für Betrieb sinha b er und Betrieb sleiter, die dem  
Gewerb eb etrieb  zugeo rdnet und ihm  gegenüb er in Grundfläc he und Baum asse untergeo rdnet sind (§ 8 
Ab s. 3 Nr. 1 BauNV O), 

- Anla gen für kirc hlic he, so zia le und gesundheitlic he Zwec ke (§ 8 Ab s. 3 Nr. 2 BauNV O), 
- V ergnügungsstätten (§ 8 Ab s. 3 Nr. 3 BauNV O) so wie 
- Einzelha ndelsb etrieb e. 
Im  Gewerb egeb iet sind Betrieb sb ereic he gem . § 3 Ab s. 5a Bundesim m issio nssc hutzgesetz i. V . m . der Stör-
fa ll-V ero rdnung, in denen Sto ffe der Ab sta ndsklasse I b is IV  des L eitfa dens „Em pfehlungen für Ab stände zwi-
sc hen Betrieb sb ereic hen na c h der Störfa ll-V ero rdnung und sc hutzb edürftigen Geb ieten im  Ra hm en der 
Bauleitpla nung – U m setzung § 50 BIm Sc hG“ (Sta nd: No vem b er 2010) der Ko m m issio n für Anla gensic herheit 
(KAS) vo rha nden sind, und Betrieb sb ereic he, in denen Sto ffe der Störfa ll-V ero rdnung m it vergleic hb a ren Ei-
gensc ha ften vo rha nden sind, unzulässig. Ausna hm sweise können Betrieb sb ereic he der Ab sta ndsklasse I zu-
gelassen werden, wenn im  Genehm igungsverfa hren der Na c hweis erb ra c ht werden ka nn, dass so nstige 
Gefa hren gem . § 3 Ab s. 1 BIm Sc hG und Auswirkungen durc h sc hwere U nfälle i. S. d. Artikels 3 Nr. 5 der 
Ric htlinie 96/82/EG auf die b ena c hb a rten Sc hutzgüter nic ht entstehen. 

2. Ma ß d e r bauliche n Nutzung (§ 9 Abs. 1 und  3 BauGB, §§ 16 – 19 BauNVO ) 
2.1 Grundfläc henza hl: Für das Gewerb egeb iet wird eine zulässige GRZ vo n 0,75 festgesetzt. 
2.2 Höhe der b aulic hen Anla gen: Die m a xim a l zulässige Höhe der b aulic hen Anla gen und Geb äude im  Gewerb e-

geb iet wird gem . § 18 BauNV O auf 387 m  ü NHN festgesetzt. Die festgesetzte m a xim a le Geb äudehöhe darf 
für Anla gen der Feuerungs- und der L üftungstec hnik, So lara nla gen o der so nstige tec hnisc he Aufb a uten aus-
na hm sweise um  b is zu 1,5 m  üb ersc hritten werden.  

3. Bauwe ise  
Für das Gewerb egeb iet wird eine a b weic hende Bauweise im  Sinne einer o ffenen Bauweise m it einer m a xim a l 
zulässigen Geb äudelänge vo n 120 m  festgesetzt. 

4. Ste llplätze, Ga rage n und  Nebe na nla ge n (§§ 12 Abs. 6 und  14 BauNVO ) 
Die Erric htung vo n Gara gen und Carpo rts ist nur innerha lb  der üb erb a ub a ren Grundstüc ksfläc he zulässig. 
Neb ena nla gen gem . § 14 Ab s. 1 BauNV O, Stellplätze und o ffene L a gerc o nta iner sind auc h außerha lb  der 
durc h eine Baugrenze festgesetzten Fläc hen zulässig.  

5. Fläche n für Aufschüttunge n (§ 9 Abs. 1 Nr. 17 BauGB) 
Die Gewerb egeb ietsfläc he im  No rden des Pla ngeb ietes, die ergänzend m it dem  Pla nzeic hen 11.1 Pla nzV  a ls 
Fläc he für Aufsc hüttungen festgesetzt ist, darf b is zu einer Höhe vo n 385,5 m  ü NHN aufgesc hüttet werden.  

6. Fläche n zum  Schutz, zur Pflege und  zur Entwicklung von Bod e n, Na tur und  La nd scha ft (§ 9 Abs. 1 Nr. 
20 BauGB) 

6.1 Die Stellplätze für PKW sind in versic kerungsfähiger Bauweise herzustellen. 
6.2 Zur Beleuc htung der Freifläc hen ist nur der Einsatz vo n L euc hten m it der L ic htfarb e Am b er (b is 2.000 k) zulässig. 

Es ist aussc hließlic h eine b o dengeric htete Beleuc htung zulässig. Zu verwenden sind L ED-L ic htquellen m it einem  
gekapselten Gehäuse. 

7. Fläche n, in d e ne n be i d e r Errichtung von Gebäud e n be stim m te  bauliche und  sonstige te chnische Ma ß-
na hm e n für d ie  Erzeugung von Ene rgie aus e rneue rba re n Ene rgie n ge troffe n we rd e n m üsse n. (§ 9 Abs. 
1 Nr. 23b BauGB) 
Bei der Erric htung vo n Geb äuden sind m indestens 50 % der Da c hfläc hen m it Anla gen zur Energiegewinnung 
aus so larer Stra hlungsenergie zu versehen.  

8. Fläche n für Anpfla nzunge n und  zum  Erha lt von Bäum e n, Sträuche rn und  sonstige n Be pfla nzunge n (§ 9 
Abs. 1 Nr. 25b BauGB) 
Die Gehölze innerha lb  der ergänzend m it dem  Pla nzeic hen 13.2.2 Pla nzV  zum  Erha lt vo n Gehölzen festgesetz-
ten Gewerb egeb ietsfläc hen sind zu erha lten.  
 

BAUO RDNUNGSRECHTLICHE FESTSETZ UNGEN (§ 9 Abs. 4 BauGB i. V. m . § 97 ThürBO ) 
9. Dachform  
 Im  Geltungsb ereic h des Beb a uungspla nes sind nur Fla c hdäc her b zw. fla c hgeneigte Däc her m it einer Da c hnei-

gung b is zu 10° zulässig.  

Bauweise, Baugrenzen gem . § 9 Ab s. 1 Nr. 1 BauGB / § 22 und 23 BauNV O

Baugrenze
a b weic hende Bauweisea

Grünfläc hen gem . § 9 Ab s. 1 Nr. 15 BauGB
private Grünfläc he

Art der b a ulic hen Nutzung gem . § 9 Ab s. 1 Nr. 1 BauGB, §§ 1 und 8 BauNV O

Gewerb egeb iet m it der Zwec kb estim m ung: L o gistik- und Speditio nsunternehm en„L o gistik- und
Speditio ns-
unternehm en“

Sonstige  Pla nze iche n
Geltungsb ereic h der Neuaufstellung des Beb a uungspla nes Gewerb egeb iet „TU H Gm b H Kreuz-
stra ße“ gem . § 9 Ab s. 7 BauGB
Geltungsb ereic h der Aufheb ung des vo rha b enb ezo genen Beb a uungspla nes „U MNU TZU NG
TU H Gm b H“ gem . § 9 Ab s. 7 BauGB

Pla nungen, Nutzungsregelungen, Ma ßna hm en und Fläc hen für Ma ßna hm en zum  Sc hutz, zur Pflege und zur
Entwic klung vo n Natur und L a ndsc ha ft gem . § 9 Ab s. 1 Nr. 25a BauGB

U m grenzung vo n Fläc hen m it Bindungen für Bepfla nzungen und für die Erha ltung vo n
Bäum en, Sträuc hern o der so nstigen Bepfla nzungen gem . § 9 Ab s. 1 Nr. 25b  BauGB

Fläc hen für Aufsc hüttungen, Ab gra b ungen o der für die Gewinnung vo n Bo densc hätzen
gem . § 9 Ab s. 1 Nr. 17 BauGB

Fläc hen für Aufsc hüttungen

Fläc hen für V erso rgungsa nla gen, für die Ab fa llentso rgung und Ab wa sserb eseitigung so wie für Ab la gerungen
gem . § 9 Ab s. 1 Nr. 12 und 14 BauGB

V er- und Entso rgungsa nla gen b eso nderer Zwec kb estim m ung:
Entso rgungsfläc he: Regenrüc kha lteb ec ken

Erklärung: 
Es wird b esc heinigt, dass die Flurstüc ke m it den Grenzen und Bezeic hnungen im  gekennzeic hneten Gel-
tungsb ereic h m it dem  L iegensc ha ftskataster na c h dem  Sta nd vo m  …………… üb ereinstim m en. Der Geb äu-
dena c hweis ka nn vo m  örtlic hen Besta nd a b weic hen. 
 
Pößnec k, ......................... TL BG 

Pla nte il A - Lege nd e

Na chrichtliche Übe rna hm e
Wassersc hutzzo ne (WSZ) III „WSG St. Ga nglo ff“ gem . § 51 WHG i. V . m . § 45 ThürWG

20 m  Bauverb o tszo ne gem . § 24 ThürStrG
40 m  Baub esc hränkungszo ne gem . § 24 ThürStrG

Hinwe ise
Bem a ßung (Anga b e in Metern)3,0

vo rha ndene Geb äude / b aulic he Anla ge
Nutzungsartengrenze

Fa hrb a hnb egrenzungslinie

Flurstüc ksgrenze m it Grenzpunkt
und Flurstüc ksnum m er310/39

Höhenpunkte gem . DGM1
(Anga b en in Metern üb . NHN)374.6

Hydra ntHy

Wa ldfläc hen gem . ThüringenFo rst

Bösc hungslinie
Gewässerlinie (o ffen / verro hrt)/

Höhe b a ulic her Anla gen a ls Höc hstm a ß in m  üb er NHN (s. textl. Festsetzungen 2.2)387

Ma ß der b a ulic hen Nutzung gem . § 9 Ab s. 1 und 3 BauGB, §§ 16-19 BauNV O
Grundfläc henza hl a ls Höc hstm a ß 0,75GRZ


